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PB.L-01-440-2 Kapitel 1: Lebensgrundlagen schützen

Antragsteller*in: Robert Jänicke (KV Frankfurt)

Änderungsantrag zu PB.L­01

Von Zeile 439 bis 442:
Schiene und Wasserstraßen im Hinblick auf die Erreichung der Klimaziele neu bewertet wird. Die
anstehende Überprüfung des aktuellen Bundesverkehrswegeplans werden wir nutzen, um nicht
planfestgestelltealle Straßenneubauprojekte, insbesondere Autobahnabschnitteauch planfestgestellte,
noch einmal auf den Prüfstand zu stellen und mit einem Klima- und Umweltcheck neu zu bewerten. Die

Begründung

Auch planfestgestellte Straßenneubauprojekte müssen auf den Prüfstand! Auch planfestgestellte
Straßenneubauprojekte - wie die A 49 zwischen Alsfeld und Kassel, die in 2020 begonnen wurde -
entsprechen nicht mehr unserem heutigen Verständnis von moderner zukunftsorientierter Mobilität. Sie
sind Relikte aus der Vergangenheit. Deshalb müssen auch planfestgestellte Straßenneubauprojekte
überprüft werden. Wenn wir in gut 8 Jahren nach der Bundestagswahl eine Verkehrswende herbeigeführt
haben und der fortwährende Flächenversiegelung entgegenwirken wollen, ist der Stopp von
Straßenneubauten ein wichtiger Baustein.
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